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Es ist wieder 
Kastanienzeit ! 

Drum lädt dfe 
ßürgervereinigung Raßdorf 
herzlich ein zum 

Südfiroler 

Tirasi©!!̂  ° 
Abend 

Samstoc,-(̂ November; fs® Uhr 
GemeinschafUhaus Roßdorf 

- gerosteten Kastanien 
-Südtiroler Wein und Speck 
-fMterMu5ik modern 4-fcDuo 
und guter Stimmung 

-freier Eintritt 
BretHe und 

Messer  ̂
m^nngen!^ 

Vom Törggelen 
Spätherbst ist's im Südtiroler Land. Weinlese und Kelter sind been­
det, und der „Nuie", der neue Wein, beginnt in dickbauchigen Fäs­
sern seiner Vollendung entgegenzureifen. Jetzt vereint man sich in 
Städten und Dörfern zu Törggelepartien. Durstgepeinigte tun sich 
zusammen und ziehen hinaus aufs Land in die Keller der Weinbau­
ern oder in dafür bekannte Gasthöfe, um zu prüfen und zu kosten. 
Das Wort „Törggeln" erinnert recht augenfällig an torkeln, und die 
Endergebnisse mögen auch die gleichen sein. Tatsächlich leitet 
sich das nur im Südtirolischen beheimatete Wort von lateinisch tor­
quere - drehen oder pressen - ab, und gemeint ist in diesem Fall 
die Weinpresse, die Torggel, Also ist jedenfalls auch der Wort­
stamm der gleiche, und wir sollen uns fröhlichem Törggeln hin­
geben. 
Der Weinbauer ist stolz auf seinen Neuen, Gäste sind ihm willkom­
men, und er lädt sie ein. Bei einem Tröpfchen oder Koster bleibt es 
natürlich nicht. Jeder gibt nun sein Urteil ab, und wenn es auch 
manchmal zu Diskussionen kommen mag, handgreiflich wird man 
nicht beim Törggeln, sondern immer fröhlicher. Ein kleines Vesper 
sorgt für eine ordentliche Unterlage, aber vor allem gibt's geröstete 
Kosten - Kastanien, deren Reifezeit mit dem neuen Wein zusam­
menfällt! Verfasser unbekannt 

Die Weinprobe 
„Herrlich", sprach der Mann aus Sachsen, 
„ist der Wein in diesem Land. 
Daß edle Reben hier gewachsen, 
war mir ja schon längst bekannt, 
aber daß ein solcher Tropfen 
einem durch die Kehle rinnt -
Menschenskind!" 
Und er führt das Glas zum Munde, 
das gleiche tut auch seine Frau 
und zu vorgerückter Stunde Frei nach Justinus Kerner 
sind sie beide himmelblau. von einer Reingeschmeckten 

Vorankündigung: 

Jahresabschlußfeier der Bürgervereinigung 
Roßdorf e.V. im Waldheim: 

„25 Jahre Roßdorf - Ausklang unseres 
Jubiläumsjahres mit Tanz und flotter Musik" 

An den Keyboards: Wilfried Adam 
Samstag, 5. Dezember, 20 Uhr 

Eintrittspreise: Im Vorverkauf (Salon Hihn): f 0 DM 
An der Abendkasse: f 2 DM 
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Nachlese: Herbst-Sternführung im Roßdorf 
Die Bürgervereinigung Roßdorf e.V. hatte am Samstag, 26. Sep­
tember, wieder zu einer von Gunter Cibis geleiteten Sternführung 
eingeladen. Die Beobachtungsbedingungen waren sehr gut. 
Zunächst wurden die Teilnehmer über die Struktur und die Dimen­
sionen unserer Heimatgalaxis informiert. Sie hat etwa die Form 
einer flachen Scheibe, einen Durchmesser von 100 000 Lichtjah­
ren (1 Lichtjahr = 9,5 Billionen Kilometer) und umfaßt 100 Milliar­
den Sterne. Unter Anleitung konnten die Teilnehmer den Polarstern 
suchen und die Sternbilder kennenlernen. Dann wurden interes­
sante Einzelobjekte im Feldstecher gezeigt und erläutert: der Ring­
planet Saturn; Sterne unterschiedlicher Farbe (und damit unter­
schiedlicher Temperatur); die Doppelsterne (das sind zwei Sterne, 
die sich um einen gemeinsamen Schwerpunkt bewegen) Mizar-Al-
kor im Sternbild Großer Wagen (Großer Bär), Delta und Epsilon in 
der Leier; der doppelte offene Sternhaufen h und Chi Persei; der 
kugelförmige Sternhaufen (das sind kugelsymmetrische Anhäu­
fungen von 10 000 bis 10 000 000 Sternen) M 13 in Herkules; die 
Andromeda-Galaxie, eine 2,25 Millionen Lichtjahre entfernte Nach­
bargalaxie. Mit der Beantwortung noch offener Fragen endete die 
Führung. • 
Weitere Sternführungen sind vorgesehen. Bei günstiger Wetterla­
ge wird der Veranstaltungstag in der Nürtinger Zeitung und durch 
Aushang im Ladenzentrum am Dürerplatz bekanntgegeben, 
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AquarellaussteiSiuing in der neuen Filiale der 
Kreissparkasse Nürtingen im Roßdorf 
Aquarellimpressionen der Nürtinger Kunstmalerin Elfi Preuninger 
sind vom 16. November bis 11. Dezember in der Schalterhalle 
der Kreissparkasse Nürtingen-Roßdorf ausgestellt. 
Die Ausstellung zeigt eine Auswahl von Aquarellen mit Land­
schafts- und Blumenmotiven, die in den letzten Jahren entstanden 
sind. Die Bilder der Künstlerin leben von den teils leuchtenden, teils 
zarten Farben, aber auch von .den Farbnuancen und den bewußt 
aufgegriffenen Kontrasten von Hell und Dunkel, Licht und 
Schatten. 
Die Liebe zur Malerei hat Elfi Preuninger bereits im Schulalter be­
wegt, als sie Arbeitsgemeinschaften für Bildende Kunst besuchte. 
Durch Kurse über Ölmalerei an der Werkkunstschule in Darmstadt 
und einen Lehrgang über freie und angewandte Zeichenkunst bei 
der Studiengemeinschaft Darmstadt erlernte sie, mit dem erforder­
lichen Handwerkszeug Farbe, Papier, Pinsel umzugehen und ent­
wickelte ihr Talent weiter. Nach ihrer Übersiedelung ins Schwä­
bische verlagerte sich der Schwerpunkt ihres Schaffens auf die 
Aquarellmalerei. Von 1974 bis 1985 betrieb sie nicht nur ein intensi­
ves Eigenstudium, sondern nahm auch Unterricht bei einer Kunst­
malerin in Filderstadt, um von Grund aus alles zu erlernen, was zur 
Aquarelltechnik gehört. Seit 1987 vermittelt sie selbst ihr künstleri­
sches Wissen und Können als Dozentin für Aquarellmalerei an den 
Volkshochschulen Kirchheim und Ostfildern. Seit 1972 zahlreiche 
Einzel- und Gruppenausstellungen. 
Die Kreissparkasse Nürtingen-Roßdorf wünscht allen ihren Kun­
den viel Freude beim Anschauen der Bilder! 

Ohne Vertrauen spendet man nicht 
und ohne Vertrauen tritt man auch nicht der Bürgervereinigung 
Roßdorf bei. Zahlreiche Spenden gingen aber in den letzten Mona­
ten wieder bei uns ein, und viele Roßdorfer traten dem Verein als 
neue Mitglieder bei. Also hatten sie Vertrauen. Für beides ein herz­
liches „Dankeschön". 

Leserbrief zur Veranstaltung 
des Liederkranzes im Roßdorf 
Roßdorf, 30. September 1992 
„Mir trenket a Viertele oder au zwoi und im Nu send Kummer ond 
Sorge vorbei!" So der Text eines der vielen frohen Lie'der, die der 
Liederkranz Nürtingen bei uns im Gemeinschaftshaus Roßdorf 
dargeboten hat. 
Es war ein richtig schöner Abend mit den Sängerinnen und Sän­
gern, die uns mit ihren Liedern Frohsinn und Unterhaltung ins Roß­
dorf brachten. Ja, und wer Lust hatte, konnte bei flotten Rhythmen 
noch das Tanzbein schwingen, und das wurde auch tüchtig ge­
macht. Aber es wäre noch viel schöner gewesen, wenn von den 
Roßdorfern dieses tolle Angebot besser angenommen worden wä­
re. Der Besuch war nämlich sehr schwach, eigentlich beschämend 
für unser Roßdorf mit beinahe 5000 Einwohnern; nur 20 bis 30 Be­
sucher - ich war enttäuscht! 
Dem Liederkranz meinen herzlichen Dank für die schönen Stun­
den. Ich habe mich bei Euch wohlgefühlt und für ein paar Stunden 
den Alltagsstreß vergessen. Alle, die nicht da waren, haben etwas 
verpaßt. 
Eure Rosemarie Hihn 

Mitteilung der Polizei 
Betr.: 30-km-Zone im Roßdorf und Vorfahrtsregelung „Rechts vor 
Links"! 
Seit geraumer Zeit besteht im Nürtinger Stadtteil Roßdorf eine zu­
lässige Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h. In letzter Zeit wurde 
durch die Polizei vermehrt festgestellt, daß sich viele Fahrzeugfüh­
rer offensichtlich nicht an diese zulässige Höchstgeschwindigkeit 
halten und schneller fahren. Diese Feststellungen wurden auch 
schon von Bürgern an die Polizei herangetragen. 
Der Nürtinger Stadtteil Roßdorf ist ein fast reines Wohngebiet, in 
dem sich viele Kleinkinder, Kinder und auch ältere Personen im 
Straßenverkehr bewegen. 
Deshalb weist die Polizei die Fahrzeugführer an, die zulässige 
Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h einzuhalten, da ansonsten im 
Falle einer Geschwindigkeitskontrolle Verwarnungs- beziehungs­
weise Bußgelder drohen würden. 
Zudem wird darauf hingewiesen, daß seit der Einführung der zuläs­
sigen Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h im gesamten Stadtteil 
Roßdorf die Vorfahrtsregelung „Rechts vor Links" Gültigkeit hat. 

Ihre Polizei 

S. 3 und 4: Das Blatt zum Herausschneiden —» 
Fortsetzung zum Thema „25 Jahre Roßdorf" folgt. 
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25 Jahre Roßdorf 
Was mich freut am Roßdorf: 
Gute Luft und naher Wald - Keine Durchgangsstraße - Gute Glie­
derung der Wohnanlagen - Keine Industriebauten - Prächtige Be­
grünung - Farbenfroh gestrichene Gebäude - Die Masse der Au­
tos unterirdisch geparkt - Genügend Kinderspielplätze bei stei­
gender Kinderzahl - Ausreichende Einkaufsmöglichkeiten für Le­
bensmittel. 

Was mich ärgert - nicht am Roßdorf - sondern an unseren 
Mitbürgern: 
Vor allem diese Schlamper, die rund um die Altglas- und Papier­
container ihre Kartons und Großbehälter abstellen nach dem Mot­
to: Das sollen andere entsorgen. Die zugegeben wenigen Autofah­
rer, denen das 30-km-Gebot Wurst ist und die ungerührt mit 60 da-
herbrausen. Ein Roßdorfer 

Bemerkenswert, die Blumenpracht, Viele glauben, daß die Masten 
Die 'runterlacht von Rubens 8. Nicht nur den Schönheitssinn belasten! 

Fußball ist ein schöner Sport, 
'Nen Bolzplatz hat nicht jeder Ort. 

Des Umweltschädlings Hirn ist klein, 
So handelt nur ein Öko-Schwein! 



So ein toller Elefant: 
Garagenkunst mit Sachverstand. 

Verborgen blüht in aller Stille 
Diese Schutt- und Rostidylle. 

Dies wäre doch eine tolle Lösung für die Nanzwiese. Wieder wird für schnödes Geld 
Verschandelt ein Stück heile Welt. 
Wie kann man nur zu Werbezwecken 
Wiese und Gartenhaus verstecken! 

Die Roßdorfbuckel-Betonmauer 
Zeigt schön geschmückt sich dem Beschauer. 

Was wünschenswert wäre im Roßdorf: 
Eine Massagepraxis in zentraler Lage. Ein Blumenladen in der al­
ten Volksbank. Ein Café- möglichst eins, das auch abends geöff­
net ist. Sowas gehört einfach in einen Stadtteil mit fast 5000 Ein­
wohnern. (Übrigens nicht nur meine Meinung, und damit-abge­
sehen vom Waldheim - nach 18 Uhr hier nicht ganz „Tote Hose 
ist"). Eine Beschilderung der großen Forststraßen im Kirchert und Fotos und Bildtexte: Horst Bohnacker 
ein Wanderwegeplan dazu, Ein Roßdorfer Zeichnung: hs 

Den Betrachter packt der Graus: 
So sieht's am Container aus! 

mm 
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Evangelische Kirchengemeinde 
Gottesdienste 
Sonntag, 1. November, 9.30 Uhr: Gottesdienst zum Reformations­
fest (Breuning) mit Taufen, Kirchenkaffee, Eine-Welt-Laden 
9.30 Uhr: Kindergottesdienst 
Sonntag, 8. November, 9.30 Uhr: Gottesdienst (Lauffer) 
9.30 Uhr: Kindergottesdienst zum Thema „Frieden" 
Sonntag, 15. November, 9.30 Uhr: Gottesdienst 
9.30 Uhr: Kindergottesdienst 
Mittwoch, 18. November (Büß-und Bettag), 9.30 Uhr: Gottesdienst 
mit Abendmahl Lutherische Messe 
kein Kindergottesdienst 
Sonntag, 22. November, 9.30 Uhr: Gottesdienst 
9.30 Uhr: Kindergottesdienst ' 
Sonntag, 29. November, 9.30 Uhr: Gottesdienst 
9.30 Uhr: Kindergottesdienst 
Drewermann-Seminar 
Vierteiliges Seminar mit dem Thema: „Eugen Drewermann - Ein 
Fall nicht nur für die Katholische Kirche". Die vier Abende finden 
am 5., 12., 19. und 26. November jeweils donnerstags um 20 Uhr 
im Stephanushaus statt. Anmeldung über das Evangelische Bil­
dungswerk, Telefon (07 11) 38 22 88. 

Katholische Gemeinde 
Gottesdienste im Stephanushaus/St. Stephanus 
Sonntag, 1. November, Allerheiligen, 9 Uhr: Meßfeier 
15 Uhr: Totengedenken auf dem Waldfriedhof mit Kirchenchor 
Sonntag, 8. November, 9 Uhr: Eucharistiefeier 
Sonntag, 15. November, 9 Uhr: Eucharistiefeier 
Sonntag, 22. November, Christkönigsfest, 9 Uhr: Messe 
Sonntag, 29. November, 1. Advent, 10.30 Uhr: Messe 
Hinweis: Mit Beginn des neuen Kirchenjahres am 1. Advent fängt 
der Sonntagsgottesdienst wieder um 10.30 Uhr an. 
Donnerstag, 12. November, 18 Uhr: Kindergottesdienst zum Mar­
tinsfest mit Laternenumzug. 
Jeden Donnerstag Abendmesse um 18.30 Uhr. 
Jeden Dienstag Rosenkranzgebet um 17.30 Uhr. 
Jeden Mittwoch Laudes um 7 Uhr. 
Bibelkreis 
Dienstag, 17. November, 20 Uhr im Konferenzraum 
Sprechstunde 
von Pastoralreferent U. Reinkowski ist jeden Donnerstag von 15 bis 
17 Uhr im Seelsorgezimmer im Stephanushaus, Telefon 4 95 43. 
Fastenwoche 13.-21.11. Vortreffen 12.11., 20 Uhr Stephanushaus. 
Teilkirchengemeinderat 
Donnerstag, 5. November, 20 Uhr Sitzung im Konferenzraum. 

Gesamtgemeinde 
Montag, 2. November, Allerseelen, 19 Uhr, Eucharistiefeier mit 
dem Kirchenchor von St. Johannes in der Johannes-Kirche. 
Ausschuß Erwachsenenbildung, neutestamentliches Seminar: 
Termine, Dienstag, 3., 10., 17., 24. November, 20 Uhr, Gemeinde­
haus Vendelaustraße. 
Montag, 9. und 16. November, Mütterschule: „Religiöse Elemente 
im Vorschulalter" 

Einstimmung in den Advent 
Die evangelische und die katholische Kirchengemeinde la­
den herzlich ein in das Stephanushaus am Samstag, 28. 
November 
10 Uhr: Verkauf von Kränzen und Gestecken, Eine-Welt-La-
den, Tonwaren, Wohlfahrts- und Weihnachtsbriefmarken, 
Großer Büchertisch. 12 Uhr: Mittagessen, 13.30 Uhr: Kaffee 
und Kuchen. Posaunenquartett Pliezhausen mit adventli­
chen Liedern, 16 Uhr: Chor der Roßdorfschule und adventli­
che Abendandacht. Wir bitten freundlich um Kaffee- und 
Kuchenspenden! 

Ökumenische Angebote 
Adventlicher Tag: 
Von Montag, 23. November bis Donnerstag, 26. November, wer­
den Adventsgestecke angefertigt. (Zeit: 15 bis 21 Uhr). Jeder kann 
zu der Zeit kommen, die ihm am besten paßt und so lange bleiben, 
wie er möchte und kann. Das Team kann viele Helfer brauchen, 
auch Ungelernte sind herzlich willkommen! Benötigt wird Nadelge­
hölz jeder Art. Bitte denken Sie daran, wenn Sie im Herbst den Gar­
ten richten, schneiden Sie die Nadelhölzer erst Ende November 
ab. Die Zweige können Sie ab 23. November direkt ins Stephanus­
haus bringen oder abholen lassen, Telefon 4 21 24. Wenn Sie mit­
helfen können beim Binden und Stecken bringen Sie bitte, wenn 
möglich, eine Gartenschere und ein scharfes Messer mit. 

Mütter helfen Müttern 
Die Kindergartenplätze im Roßdorf sind knapp und viele, die gerne 
ihr Kind mit anderen Kindern zusammengebracht hätten, gehen 
leer aus. Die Kirchengemeinden möchten Starthilfe zur Selbsthilfe 
anbieten: die Grundidee ist: wenn sich ein paar Frauen zusam­
mentun und die Kinder gegenseitig hüten, so wären wenigstens 
zwei Vormittage in der Woche frei. Als Treffpunkt schlagen wir vor 
Donnerstag, 12. November, um 16 Uhr im Stephanushaus. 

Ökumenischer Familienkreis 
Erstes Treffen am Sonntag, 15. November, 15 Uhr, im Stephanus­
haus. Kontaktadresse: U. Reinkowski, Rembrandtstraße 44, Tele­
fon 4 15 00. 

Kinderwagenandacht 
Donnerstag, 5. November, 9.30 Uhr 

Ökumenischer Frauentreff 
Donnerstag, 19. November, 9 bis 11 Uhr 
„Schachteln und Umschläge für Geschenke selber machen". Bitte 
Lineal und Papierschere mitbringen! 

Ökumenischer Seniorenklub 
Dienstag, 17. November, 15 bis 17 Uhr 

Senioren Bastei- und Handarbeitskreis 
Mittwoch, 11. November, 14 bis 16 Uhr, 25. Nov. fällt aus. 

Tanzen im Roßdorf 
Freitag, 20. November, 20 Uhr 

Kaffeenachmittag 
Jeden Donnerstag ab 15 Uhr. 

Eine-Welt-Gruppe 
Der Laden ist jeden Donnerstag von 16 bis 18 Uhr geöffnet. 

Nachbarschaftshilfe 
Telefon 4 65 59 Frau Frenzel, Montag bis Freitag, von 8 bis 17 Uhr 
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Dürfen wir Sie bitten, uns durch eine Spende von 

-, Kaffee, Milch, oder Kuchen zu unterstützen! 



Seite 6 Roßdorf-Post November 1992 

Sie bauen 
neu, an, um? 

Für Ihr Bauvor­
haben liefern wir 
nicht nur die Baustoffe, 
sondern auch Großflächen-
Plattendecken und Stahlbeton­
Fertiggaragen aus eigener Produktion. w 

Bei uns finden Sie eine große Auswahl, kompetente 
Fachberatung und preis-werte Qualität. 

Gebrüder Ott 
Baustoffe 
GmbH & Co.KG 

Max-Eyth-Str. 50 
7440 Nürtingen 
Gewerbegebiet 
Steinach 

Telefon I Telefax 
(07022) I (07022) 
40 04-0 1 4 30 12 

Wir suchen dringend für vorgemerkte 
Kaufinteressenten in Nürtingen und Umgebung 

1-3-Zimmer-Wohnungen und 
3-4-Zimmer-Wohnungen 

Wekerle Immobilien 
Alleenstraße 35, 7440 Nürtingen, Telefon (0 70 22) 3 40 75 

HAUSGERÄTE - KUNDENDIENST 

<3 Elektro 

AEG • BBC • NEFF • Küppersbusch • Linde • Zanker 
Bempflinger Straße 13, 7441 Großbettlingen 

® (0 70 22) 4 29 30 
bei Reparatur und Neukauf 

für Roßdorf keine Anfahrtskosten 

Max-Eyth-Straße 66 • 7440 Nürtingen • Telefon (07022) 42065 

ESN^T C' jNTBA 

5 Sandplätze 
2 Schlagwände 
3 Hallenplätze 
Tennisboutique 
Tennistheke 
Fitneß-Center 

OASE DEH ERHOLUNG UND 
ENTSPANNUNG • AKTIVES LEBEN 

AM WALD UND IM GRÜNEN 

VOLKSBANK 
NÜRTINGEN 

Unser Exklusiv-Angebot 
zur Jahrtausendwende: 
Anlageplan 2000. 
Mit monatlichen, regelmäßigen Ein­
zahlungen auf Ihren Anlageplan 2000 
haben Sie zur Jahrtausendwende eine 
Summe auf Ihrem Konto, die Träume 
wahr werden läßt. Von uns dazu be­
kommen Sie nicht nur attraktive Zin­
sen und Zinseszinsen, sondern zum 
31. Dezember 1999 auch noch einen 
Jahr tausendbonus in  Höhe von 20% 
auf Ihr eingezahltes Sparkapital. 
Sprechen Sie bald mit uns - das 
Jahr 2000 ist nicht mehr weit. 

APOTHEKE ROSSDORF 
Helmut Voitl - 7440 Nürtingen - Dürerplatz 8 

Telefon (0 70 22) 4 33 33 

Wir danken für Ihren Besuch und würden uns freuen, Sie weiter­
hin als Stammkunde zu Ihrer Zufriedenheit bedienen zu dürfen. 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.30 und 14.30 bis 18.30 Uhr, 

Samstag 8.30 bis 12.30 Uhr. 
Mittwochnachmittags immer geöffnet. 

Junges Ehepaar (25/30) sucht dringend 

2-3-Zimmer-Wohniing 
zur Miete. Telefon (0 70 22) 6 52 59 täglich ab 17 Uhr 

Hundebesitzer sucht 

2-Zimmer-Wohnung 
in Nürtingen und Umgebung. 
Herr Hauer, Hans-Möhrle-Straße 11, Telefon 4 81 11 

wohnen 3 sparen 
Fachmärkte für textiles Wohnen 

Willy Steinhilber GmbH • 7440 Nürtingen • Max-Eyth-Straße 30 Telefon (07022) 41676 
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Für alle Kinder im Grundschulalter! 
. Am Montag, 9. November, um 14 Uhr kommt die Autorin Gud­
run Mebs, die Ihr alle von ihren Büchern „Oma schreit der Frieder" 
kennt, in die Bücherei im Roßdorf. Kostenlose Eintrittskarten 
könnt Ihr zu den Öffnungszeiten abholen. 
Alle Kinder von 6 bis 10 Jahren sind herzlich eingeladen! 

Die Roßdorfbücherei -
ein Ziel für große und kleine Leseratten 
(bs) 20jähriges Bestehen feierte die Stadtbücherei Roßdorf 1991. 
Frau Richter war von Anfang an dabei und begann mit zirka 500 
Büchern. Das Interesse war immer sehr groß, weitere Bücher ka­
men dazu. Für jedes Buch bezahlte man eine Leihgebühr - Kinder 
10 Pfennig, Erwachsene 20 Pfennig - jeweils für 14 Tage Lesezeit. 
Neuerdings, etwa seit eineinhalb Jahren, ist die Leihgebühr weg­
gefallen. Vier Wochen hat man Zeit für die Rückgabe eines Bu­
ches, doch danach wird eine Gebühr von 50 Pfennig pro Buch und 
Woche erhoben. 
Seit etwa vier Jahren ist die Bücherstube vergrößert, und heute ste­
hen in den Regalen zirka 5000 Bücher, für jeden Geschmack et­
was. Da gibt es für Kinder und Jugendliche eine große Auswahl an 
Kinder- und Sachbüchern. Die Erwachsenen haben die Auswahl 
zwischen Romanen, Geschichte, Psychologie, Technik, Naturkun­
de usw. Keine Leseratte, ob groß oder klein, kann über die Auswahl 
der Bücher klagen/Zum Herbst/Winter gibt es wieder viele neue 
Bücher, so spannende und interessante Romane, Sachbücher für 
Erwachsene, lustige, abenteuerliche Bücher für Kinder und Schul­
anfänger, also für große und kleine Leute, alles, was das Herz be­
gehrt. Eine Auswechslung der Bücher muß auch ab und zu sein, 
damit Platz ist für neue Exemplare. So werden die ausrangierten 
Bücher zum Flohmarkt gegeben. Leider gibt es die Vorlesestun­
den, einmal monatlich, nicht mehr, sie kamen immer gut an. 
Ganz neu in der Bücherei gibt es jetzt Zeitschriften. Das „Geo-Heft" 
- für dieses Magazin war das Interesse sehr groß - kann ab No­
vember ausgeliehen weren. „Spielen und Lernen" gibt es ab sofort 
auch für Mutter und Kind. Eine Frauenzeitschrift ist ebenfalls zum 
Verleih vorgesehen, hier können Frauen Vorschläge machen. Die 
Ausleihzahlen der Bücher sind jährlich gestiegen und steigen auch 
weiterhin, besonders bei Kindern, doch die Zahl bei den Erwach­
senen steigt ebenfalls stetig an. 

Eine kleine Auswahl aktueller Sachbücher 
Wenn Eltern zu sehr lieben 
Unabhängig sein. Jenseits der Sucht ge­
braucht zu werden 

Reinhard Eichelbeck Die Erde, der Himmel und die Dinge dazwi­
schen: Erforschtes, Unerforschtes, Uner-
forschliches 
So schütze ich mein Kind vor sexuellem Miß­
brauch, Gewalt und Drogen 
Kopfschmerzen: Vorbeugemaßnahmen 
Singles, Mutterschaft, Karriere, Alter, Schei­
dung 

Der Gesundheitsbrockhaus 

Laurie Ashner 
Melody Beattie 

Michele Elliot 

Betty Ann Falletta 
Frauenleben heute 

Helmut Hark 

Verena Kast 

Walter Kindermann 
Henning Köhler 

Wolfgang Mertens 
Mietrecht 

Nelson L. Novick 

Jean Pütz 
Reinhold Ruthe 

Heinz Rutkowsky 

1001 Tolle Tips 

Träume als Ratgeber: Deutungshilfen für die 
Praxis 
Loslassen und sich selber finden: die Ablö­
sung von den Kindern 
Drogen: Abhängigkeit, Mißbrauch, Therapie 
Jugend im Zwiespalt: eine Psychologie der 
Pubertät für Eltern und Erzieher 
Selbstverteidigung für Frauen - gewußt wie 
Was ändert sich?: Ratgeber für die neuen 
Bundesländer 
Gesunde, schöne Haut: dermatologischer 
Ratgeber 
Schminken, pflegen, schönes Haar 
Familie - Oase oder Chaos: Wege aus der 
Familienkrise 
Der neue Hausjurist: das große Handbuch 
Recht für alle Probleme des Alltags 
Haushajt, Küche, Garten, Auto, Gesundheit 

Schwäbischer Albverein 
Wanderplan 

Kirchheimer Alb 
Volksliedersingen 
Musikschule, Kirchstraße 13, 20 Uhr 

6.11. Wanderführerbesprechung 
8.11. Gauversammlung (K) 

13.11. Vereinsabend 
29 11. Familiennachmittag 

1. Advent Stadthalle Nürtingen, Konzertsaal, 15 Uhr 

Touristenverein 
„Die Naturfreunde" 

1. November: Tageswanderung: Esslingen - Rotenberg - Unter­
türkheim 

14. November: Dia-Überblend-Vortrag: Südnorwegen, 19.30 Uhr 
Bürgertreff/Saal. 

22. November: Tageswanderung: Langenburg - Schlechtbach 

2$ame/i 
B frei am Dürerplatz B frei 
Für Berufstätige auch Samstag volle Bedienung wie 
Dauerwelle - Farbe - Schnitt - Beratungsfrisur. 
Öffnungszeiten: Dienstag, 8-12 Uhr und 13.30-18 Uhr 
Samstag, 7.30-12 Uhr, Telefon 4 12 55 
Außerdem haben wir Schuhreparaturannahme 
und Müllmarkenverkauf. 
Wir suchen laufend Frisurenmodelle für unsere Azubis 
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Ab 3. November gibt es bei uns sonntags 

Gänsebraten 
Tischreservierung erbeten. 

Auf Ihren Besuch freut sich 

Ihre Familie 
Dorfschmid 
Gaststätte Waldheim 
Telefon 4 28 04 

Suchen Sie Qualität 
und Frische? 
überwiegend aus eigenem Anbau 
bieten wir Ihnen jeden Freitag 
von 14.30 bis 18 Uhr am Dürerplatz 
ein reichhaltiges Angebot an 
Gemüse, Kartoffeln, Obst 
sowie Hausmacher-Dosenwurst 
aus eigener Haltung und Schlachtung 

Auf Ihren Besuch freut sich 
Familie Arnold 

Metzgerei Kleinert 
im Roßdorf am Dürerplatz (hinter der Kreissparkasse) 

Information: 
Wir kaufen unser Vieh direkt beim Bauern, 

schlachten und verarbeiten selbst, 
deshalb bürgen wir für eine 

einwandfreie Qualität. 

Für Ihre Festlichkeiten bieten wir 
Ihnen bei Vorbestellung : 

Fleisch-, Schinken-, Wurst-, Käse- und 
Fischplatten, diverse Salate 
oder warme Fleischgerichte. 

Ihre Metzgerei Kleinert 
Öffnungszeiten: 

Dienstag bis Freitag von 8 bis 12.30 Uhr und 15 bis 18 Uhr 
Samstag 7.30 bis 12 Uhr 

Reinhardts Fenster- und 
Bodenpflege reinigt: 
Polstermöbel, Teppichböden, Läufer, Brücken sowie 
Stein- und Kunststoffböden. 
Telefon (0 70 22) 4 69 50 

Ihre Roßdorf-Bäckerei empfiehlt zum Frühstück 
unser reichhaltiges Brot- und Brötchensortiment, 
zum Nachmittagskaffee unsere Spezialitäten aus 
unserer hauseigenen Konditorei. 
Sonntags und feiertags nachmittags geöffnet 

Bäckerei Herbert Trost 
Dürerplatz 7, Telefon 4 12 76 

Besuchen Sie unser Café in Frickenhausen beim Rathaus. 
Täglich außer montags bis 19 Uhr geöffnet. 

Café beim Rathaus, Im Dorf, Frickenhausen, Telefon 4 15 77 

I Deininger's Tank- und Wasch-Zentrum j 

Tanken und waschen 
mit Service! Mo-Fr 

7—17 Uhr j 8-17 Uhr durchgehend 

13-19 Uhr 

/So 19-17 Uhr 
(Feiertags 
geschlossen) 

(Sonn- und 
' feiertags 

geschlossen) 

Anfahrt vorübergehend über Max-Eyth-Straße. 

Ford Deininger 
Gottlieb-Daimler-Str. 4 • 7440 Nürtingen • Tel. (07022) 700027 

• bei Betriebsfesten 
• bei größeren Familienfesten 

Gold Hähnchen 
Gerhard Wagner 
Freiwaldau Straße 37 
7312 Kirchheim/Teck 
Telefon (0 7021)8 24 67 

Jeden 
Dienstag 
10-13 Uhr 

am 
Dürerplatz 

Alle 92er Modelle fast zum Preis eines Jahreswagens -
natürlich neu und unzugelassen 

Alle 92er Modelle zu super Leasing-Konditionen -
natürlich auch für Privatpersonen 

Für alle 92er Modelle ein Top-Finanzierungsangebot mit 
einem effektiven Zins von 5,9 % bei einer Anzahlung von 25 °A 

Greifen Sie jetzt zu! 
Die Konditionen stimmen! 

-0 

Selbstverständlich zahlen wir Spitzenpreise für Ihren 
Gebrauchten (Modelljahr 80-89) 

/ i r—r GM 
r̂ r̂ rVTrw-r) 

Ein echter Partner 

G/n6// NÜRTINGEN m (0 70 22) 4 20 55 
Eichendorffstraße 30 

» (0 70 24) 89 31 


